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Schlesisches Schaufenster
Nach langer Suche wurde
die Stiftung Schlesien.Bayern
– MMIX fündig. Das Strau-
binger Herzogschloss bietet
nun für die Landsmannschaft
Schlesien den Hort für ihr
Schlesisches Museum.

Straubing. (exb) Mit Unterstützung
der Staatsregierung und durch politi-
sche Fürsprecher soll damit der Ge-
fahr begegnet werden, dass die eins-
tige Bedeutung Schlesiens – von
Goethe als „zehnfach interessantes
Land“ gerühmt – in Vergessenheit ge-
rät. Staatsekretär Johannes Hinters-
berger von Bayerischen Staatsminis-
terium für Arbeit und Soziales, Fami-
lie und Integration eröffnete in Ver-
tretung der Staatsministerin Emilia
Müller nun die neue Dokumentati-
onsstätte zu Geschichte, Schicksal
und Leistung der Schlesier in Bayern.

Im Freistaat wird damit die Gele-
genheit geboten, auf dieses in 800
Jahren durch Fleiß und Innovations-
kraft seiner Bewohner zur reichsten
deutschen Provinz avancierte Land
an der Oder aufmerksam zu machen
und zu verhindern, dass dessen eins-
tige Blüte aus dem Bewusstsein heu-
tiger Generationen schwindet.

Der Vorsitzende der Landsmann-
schaft der Schlesier in Bayern, Chris-
tian Kuznik, dankte bei der Eröff-
nung, dass das Vorhaben von staatli-
cher Seite nicht nur ideell, sondern
auch finanziell gefördert worden sei,
was die Verwirklichung erst ermög-
licht habe. Kuznik erläuterte, was der
gewählte Name verdeutlichen wolle:
Als „Schlesisches Schaufenster“ wei-
se der Blick nach Schlesien und ziele
auf die Auseinandersetzung mit Ge-
schichte und seine Bedeutung, will
aber auch wie ein Schaufenster im-
mer wieder neue Aspekte zeigen.

Als Museum wolle man laut dem
Landesvorsitzenden auf Wirtschaft,
Technik und Kultur Schlesiens ver-
weisen, wohingegen die Dokumenta-
tion den Beitrag unterstreichen soll,
der durch Schlesier nach deren Ver-
treibung hier in Bayern an Aufbauar-
beit geleistet wurde. Man möchte
nicht nur den Enkeln der Schlesier
zeigen, woher ihre Vorfahren kamen,
sondern der bayerischen Bevölke-
rung, dass nicht nur Schlesier die
Heimat, sondern Deutschland Schle-
sien verloren hat, sagte Kuznik.

Kontakt: Schlesisches Schaufenster
im Herzogschloss Straubing Schloss-
platz 2b, 94315 Straubing. Das Muse-
um ist mittwochs und sonntags von
14 bis 17 Uhr geöffnet. In den Ferien
ist es geschlossen. Der Eintritt kostet
2,50 Euro. Kinder unter 14 Jahren
sind frei. (Anfragen unter Telefon
09421-4303120 oder 06022 – 8795).

Ein Wandteppich mit den Wappen
Schlesiens, von Frauen des Schlesi-
schen Ortsverbands München ge-
webt. Bild: exb

Im Museum soll ...

■ ... im 1. Raum ein geografi-
scher Überblick mit Karten und
Lage der wichtigsten schlesi-
schen Städte geboten werden mit
Daten der geschichtlichen Ent-
wicklung

■ ... im 2. Raum die geografi-
schen Räume (Oberschlesien –
Niederschlesien – Riesengebirge)
vorstellen, die wirtschaftlichen
Schwerpunkte benennen und an
vorherrschende Erwerbsstruktu-
ren (Bergleute, Textil, Glas) sowie
typische Trachten erinnern

■ ... im 3. Raum besondere auf
intellektuelle Leistungen verwei-
sen (13 Nobelpreisträger, Dichter
und Schriftsteller) und an das
Thema Vertreibung heranführen

■ ... im 4. Raum die Aufnahme
der Vertriebenen in Bayern an-
sprechen und deren Anteil beim
Aufbau der Region, in der man
ein Unterkommen gefunden hat,
bewusst machen. (exb)

Sehstörungen und taube Hände
Auf diese Vitamine dürfen Diabetiker nicht verzichten

Ernährung spielt für Men-
schen mit Diabetes eine

besondere Rolle. Ist sie ge-
sund, ausgewogen und ab-
wechslungsreich, kann das
die Symptome mildern.
Langfristiger Vitamin-Mangel
hat dagegen unter Umstän-
den schmerzhafte Folgen.

„Ganz besonders wichtig
sind das Vitamin Folsäure
und Vitamin B12“, sagt der
Präsident der Deutschen
Diabetes Gesellschaft, Dirk
Müller-Wieland. Folsäure
steckt in Gemüse wie Salat,
Tomaten, Spargel, Kohl und
Hülsenfrüchten. Vitamin B12
findet sich in tierischen Le-
bensmitteln. Dazu gehören
Fleisch, Eier und Milch. Vor
allem mit Fleisch sollten es
Diabetiker aber nicht über-

treiben. Der Tagesbedarf von
Vitamin B12 sei sehr gering,
ergänzt Müller-Wieland. Nur
der Verzicht über lange Zeit
sei schädlich. Fehlen diese
Vitamine, können bei Patien-
ten Empfindungsstörungen
auftreten. Das sind zum Bei-

spiel Sehstörungen, taube
Hände oder sogar Ausfälle
der Sinneswahrnehmungen.
Patienten mit Diabetes melli-
tus sollten bei solchen Symp-
tomen einen Arzt aufsuchen,
erläutert Müller-Wieland, der
auch als Experte für die

Deutsche Gesellschaft für In-
nere Medizin arbeitet. Sol-
che Empfindungsstörungen
sind ein erstes Symptom für
eine Schädigung der Nerven.
Der Arzt überprüft das mit ei-
ner Blutprobe.

Menschen mit Diabetes soll-
ten außerdem ihren Vitamin-
D-Spiegel überprüfen lassen,
teilt die Deutsche Gesell-
schaft für Innere Medizin
mit. Vitamin D wirkt unter
anderem dem Knochenab-
bau entgegen, der bei Diabe-
tikern schneller voranschrei-
tet als bei gesunden Men-
schen. So beugt das Vitamin
Knochenbrüchen vor. Fetter
Seefisch enthält Vitamin D,
außerdem wird es unter dem
Einfluss von UV-Strahlung
gebildet. (dpa/tmn)

Folsäure ist für Diabetiker ein wichtiges Vitamin. Zu finden ist
es unter anderem in Spargel. Bild: dpa-tmn

Möchten Sie sich auch auf dieser Seite präsentieren?
Oberpfalz Medien – Der neue Tag · Amberger Zeitung
Melden Sie sich unter:
Telefon 0961 85-748 · E-Mail marco.lettner@oberpfalzmedien.de

Der Arzt in Ihrer Nähe

Allgemeinmedizin

Dr. med. Klaus Ebenburger

Amberger Praxis für Reisemedizin
Centrum für Reise- und Impfmedizin

Kaiser-Wilhelm-Ring 18
92224 Amberg

Telefon 09621 12274
www.reisemedizin-amberg.de

Dr. Merkl plus Dr. Müller

Fachärzte für Allgemeinmedizin, Sportmedizin • Akupunktur • Chiro-
therapie • Fliegerarzt AME • Reisemedizin • Gelbfieberimpfstelle

Lehrpraxis LMU München
Marienstraße 6
92224 Amberg

Telefon 09621 470988
www.meinedoktoren.com

Chirurgie

Dr. Günther Bock

Chirurg • Unfallchirurg • D-Arzt
Arbeitsunfälle • Ambulante Operationen

Georgenstraße 63
92224 Amberg

Telefon 09621 13318
www.praxisdrbock.de

Dr. med. Deckert – s. u. Phlebologie u. Proktologie

Dr. med. Werner Held – siehe unter Phlebologie

Dr. med. Josef Meyer

Chirurg • Unfallchirurg • D-Arzt • Arbeitsunfälle
Ambulante Operationen

Friedrich-Ebert-Straße 12
92637 Weiden Telefon 0961 42759

Diabetologie

Diabetologische Schwerpunktpraxis

überörtliche Gemeinschaftspraxis

Dr. med. Aigner Dr. med. Bartnik-Mikuta Dr. med. Zintl

angestellte Ärztin

FA für Allgemeinmedizin FÄ für Innere Medizin FÄ für Allgemeinmedizin
Diabetologe DDG Endokrinologie Diabetologie

Diabetologie

DIABETOLOGIKUM

Anerkannte Behandlungseinrichtung für Typ-1-, Typ-2-Diabetiker
diabetisches Fußsyndrom • Insulinpumpenzentrum • Gestationsdiabetes

Fröschau 36, 92237 Sulzbach-Rosenberg, % 09661 8761611
Marienstraße 9, 92224 Amberg, % 09621 960857

Termine nach Vereinbarung Hausärztliche Versorgung

Kieferorthopädie

Dr. Dietmar Geymeier

Kieferorthopäde

Max-Reger-Straße 18
92637 Weiden

Telefon 0961 21222
www.geymeier.de

Kinder- und Jugendzahnheilkunde

Ariane & Thilo Raap - Zahnärzte

Unsere Gemeinschaftspraxen bieten u. a. kindgerechte Zahnmedizin
Prophylaxe • Kieferorthoopädie

Emailfabrikstraße 17
92224 Amberg
Telefon 09621 320344

Obermühlstraße 1
92281 Königstein
Telefon 09665 954212

Naturheilkunde

Orthopädie

Dr. med. Thomas Stumptner – siehe unter Phlebologie

Phlebologie (Venenheilkunde)

Chirurgische Praxisklinik
Dr. med. K.-H. Deckert

Facharzt für Chirurgie und Phlebologie
( Fortbildungsdiplom „Phlebologie“ DGP )
Moderne Laservenenoperationen nach dem
Endo Laser Vein System ELVeS-Radial

Venen – Kompetenz – Zentrum ( DGP )

Krankenhausstr. 25
92507 Nabburg
www.praxisklinik-nabburg.de

Telefon: 09433 202652
Fax: 09433 203542
e-mail: info@praxisklinik-nabburg.de

Chirurgische Praxisklinik
Dr. W. Held

Facharzt für Chirurgie und Phlebologie ( Venenheilkunde )
Unfallarzt / D-Arzt ( Arbeits-und Schulunfälle )

Notfallmedizin, Sportmedizin

Venen-Kompetenz-Zentrum
(BVP / DGP )

Friedrich- Ebert-Straße 57
92421 Schwandorf

Telefon 09431 3315
www.praxisklinik-schwandorf.de

Dr. med. Uta Schmieden-Lindner

Praktische Ärztin • Naturheilverfahren • Bioresonanztherapie
Eigenblut-, Sauerstoff- u. Lasertherapie • Mitglied des Ärztever-
bundes Oberpfalz Nord e. V.

Bahnhofstraße 16
92648 Vohenstrauß

Telefon 09651 917431
www.oberpfaelzer-naturheilpraxis.de


